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Spektrum Schweiz Region Thurgau Bodensee

Einfamilienhaus Burkhalter-Hämmerli
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Die Bauherrschaft wünschte sich

ursprünglich eine Art Schloss und hat
diese Vorstellung als Grundlage für einen

Studienauftrag an drei Architekten in

einem volumetrischen Vorschlag visua-
lisiert. Dazu kamen genaue Vorstellungen
von einem hoch differenzierten
Programm, das ähnlich wie bei englischen
Landhäusern einzelnen Funktionen

spezifische Räume zuordnet.
Beim gebauten Haus erinnert vieles

an eine Burg: die kompakte Form, die

unregelmässige Geometrie, der unterirdische

Zugang, vorallem aberdie zentrale

Treppenhalle, die alle Geschosse
verbindet und die Stimmung eines Turms

vermittelt.
Der Grundriss reagiert präzise auf

die Lage unterhalb der Hügelkuppe.
Zuoberst öffnet sich der Hallenraum nach

Nordosten und ermöglicht über eine
Brücke einen direkten Zugang zum Hügel.
Der Wohnraum dagegen richtet sich nach
Südwesten und Süden auf die liebliche
Landschaft. Ein winkelförmiger Einschnitt
im Terrain - eine Art Burggraben - schafft
hier nutzbare Aussenräume mit
unterschiedlichem Charakter, ohne dass der

Hang dafür terrassiert und damit zerstört
werden musste. Diese Qualität wird
leider durch die aktuelle, den Architekten
entzogene Aussengestaltung in Frage

gestellt, m.t.
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